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damit jedem anſchaulich werde , wie verſchieden die verſchiedene
Lage das deutſche und das engliſche Leben bedinge , und daß ein

Kontinentalſtaat ſeine Stärke und ſeinen Ehrgeiz nicht in der
vollen maritimen Ebenbürtigkeit mit einem Inſelſtaat ſuchen
könne . Das wirkliche deutſche Problem taucht vor dem Deutſchen
jetzt auf als einem aufs tiefſte in die Schwankungen der kontinen⸗
talen Machtverhältniſſe einbezogenen Volk , das zugleich durch ſeine
Wirtſchaftsentwicklung nach der See gebieteriſch gedrängt wird ,
beiden Bedingungen ſeines Daſeins zu genügen . Woran Venedig ,
woran Holland geſcheitert ſind , das hat jetzt Deutſchland mit ſeiner
unendlich größeren Menſchenzahl und Gebietsweite durchzuführen :
Noch nie war einem großen Volk eine ſchwierigere Aufgabe unter

ungünſtigeren Umſtänden geſtellt . “ ( Hört ! hört ! im Zentrum . )

Damit iſt die tatſächliche Situation ſo präzis und knapp zuſammen⸗
gefaßt , daß es mir ganz unverſtändlich iſt , wie ein Sozialdemokrat die glatte

Ablehnung der Vorlage vertreten kann . Nun ein zweites ! Von franzöſiſcher
Seite — nicht von ſozialdemokratiſcher — wird ſyſtematiſch in den letzten
Monaten immer ein anderer Gedanke mehr in den Vordergrund geſchoben
als je früher . Das iſt der : wir Franzoſen ſind mit der dreijährigen Dienſt⸗

zeit , mit der Wiedereinführung derſelben am Ende unſerer Leiſtungsfähig⸗
keit , was die Perſonenzahl anlangt . Aber — das können Sie oft in fran⸗

zöſiſchen Zeitungen leſen —: wir haben Geld , wir haben viel Geld , und es

ſoll uns auch etwas koſten , um die Menſchenzahl , die wir nicht haben , auf
der anderen Seite mobil machen zu können . Wir unterſtützen Rußland in

der Durchführung ſeiner großen Maßnahmen zur Reorganiſation des

Heeres , weil wir wiſſen , daß es die beſte Kapitalanlage für uns Franzoſen
iſt , wenn Rußland militäriſch auf der anderen Seite des Deutſchen Reiches

ſtark daſteht .
Der franzöſiſche Nationalökonom Thery hat kürzlich eine ſehr inter⸗

eſſante Aufmachung nach dieſer Seite gemacht . Er ſagte : „Heute ſteht es ſo ,

daß auf 100 Franzoſen 166 Deutſche kommen . Aber — ſagt er — dafür

kommen auch auf 100 Deutſche bereits jetzt 212 Ruſſen auf der anderen
Seite . Es iſt ja offenkundig , daß die nationaliſtiſche Bewegung Frankreichs
ihre größten Hoffnungen auf die Verjüngung und Verſtärkung der Wehr⸗

kraft in Rußland drüben ſetzt . “
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fand im Zentrum lebhafte Bedenken ; von den geforderten ſechs
neuen Regimentern wurden zuerſt nur drei Regimenter genehmigt
und erſt in dritter Leſung alle ſechs Regimenter , namentlich aus

dem Grunde , um einen genügend ſtarken Grenzſchutz zu haben .
Drei Kavallerieregimenter kommen nach dem Oſten , davon eines
ins oberſchleſiſche Induſtriegebiet und drei nach dem Weſten . Die
Vermehrung der Kavallerie hat ſeit 1870 ſich gegenüber anderen

Waffen erheblich verlangſamt , wie folgende Tabelle ſagt :
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Verhältnis
der Zahl der Infanterie - Bataillone , Kavallerie - Eskadrons

und Feldartillerie - Batterien zueinander .

Infanterie⸗ Kavallerie⸗ Feldartillerie⸗
Bataillone Eskadrons Batterien

zentd ozent der Prozent dJahr Ekhantzabl Peſe Wefesge
Zahl der hier auf⸗ Zahl der hier auf⸗ Zahl der hier auf⸗

geführten geführten geführten
Einheiten Einheiten Einheiten

1870 463 39,4 460 39,2 251 21,4⁴4
1904 625 37,2 482 2857 574 34,1
1905 633 36,9 510 29,7 574 33,4

nach Durch⸗
führung des
Geſetzes vom

15. 4. 05
1911 634 36,5 510 29,4 592 34,1

nach Durch⸗
führung des

Geſetzes vom

1912 651 36,17 516 28,67 633 35,17
nach Durch⸗
führung des

0 vom
14. 6.

1913 669 36,1 550 29,7 633 34,2nach Durch—
fahrung des

[ Entwurfs

Demgegenüber haben Frankreich und Rußland ihre Kavallerie
viel raſcher vermehrt . In Frankreich ſind im Frieden vor⸗
handen :

a ) 89 Regimenter ,

Z2neue Regimenter ( Spahis ) ſollen aufgeſtellt werden .

9

b) Davon werden mobil gemacht :
81 Regimenter in Europa ( zu 4 oder 6 Eskadrons ) ,

4 Chaſſeurs⸗Regimenter in Nordafrika ( zu 4 Eskadrons ) ,
4 Spahis⸗Regimenter in Nordafrika ( zu 5 Eskadrons ) .

c) Bei den 10 Kavallerie - Diviſionen werden Ver⸗
wendung finden :
60 Regimenter zu 4 Eskadrons . . = 60 Reg . — 240 Eskadr .

Bei den Armeekorps :
bei 17 Armeekorps je 1 Regiment

Esis ſos
beim VI . und VII . A. ⸗K. je 2 Regi⸗

menter zu 4 Eskadr . 3

5

1



in Nordafrika 4 Chaſſ . - Regimenter

zu 4 Eskadr . Raeg ‚e

in Nordafrika 6 Spahis - Regimenter

zu 5 Eskadr . 6 66
91 Reg . = 410 Eskadr .

Rußland hat im Frieden :

18 Kavallerie - Diviſionen ( zu 24 Eskadr . und Sotnien , 1. Garde⸗

Kav . ⸗Div . 28, 12 . Kav . ⸗Div . 22 Eskadr . und Sotnien ) ;
4 ſelbſtändige Kavallerie - Brigaden ( zu je 12 Eskadr . ) ;
6 Kaſaken⸗Diviſionen ( 4 zu 24, 1 zu 22, 1 zu 20 Sotnien ) ;
3 ſelbſtändige Kavallerie - Brigaden ( 1 zu 12, 1 zu 14 und 1 zu

18 Sotnien ) ;
1 èUſſuri⸗Reiter⸗Brigade ( 14. Eskadr . und Sotnien ) ;

ferner ohne höheren Verband :

6 Kavallerie - und Kaſaken - Regimenter ( 4 zu 6, je 1 zu 4 und

3 Eskadr . oder Sotnien ) ;
2 Kaſaken⸗Halbregimenter ( zu je 2 Sotnien ) ;

10 Kaſaken⸗Sotnien .

Bei der Mobilmachung werden dann noch aufgeſtellt :

12 —13 Kaſaken⸗Diviſionen 2. und 3. Aufgebots .

Sie können wegen der großen Entfernung erſt in einer

ſpäteren Periode des Aufmarſches an der Weſtgrenze erſcheinen .

Vermutlich werden ſie neben der Verwendung als Heereskavallerie
die Korps⸗ und Diviſionskavallerie für die Reſerveformationen
ſtellen und möglicherweiſe die von den aktiven Kavallerie⸗
Diviſionen abgegebene Korps⸗ und Diviſions⸗Kavallerie ablöſen .

Für die Genehmigung der Kavallerie waren entſcheidend die

vertraulichen Mitteilungen des Kriegsminiſters über die Ver⸗

wendung der deutſchen Kavallerie ; dieſe Angaben entziehen ſich der

Veröffentlichung .

6. Die Genehmigung der 4000 neuen Offiziersſtellen

iſt im Reichstage nicht erfolgt ; es ſind vielmehr auf Antrag des
Zentrums 1008 Leutnantsſtellen geſtrichen worden , weil dieſe

Stellen doch nicht beſetzt werden können ; 1300 Stellen ſind er⸗

forderlich infolge der Neuformationen ; rund 600 Stellen ſind für

Kriegsformationen genehmigt worden . Die Zahl der Offiziere bei

einem Infanterieregiment geſtaltet ſich hiernach :
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